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See the notice on TED website

787654-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – ekom21 - Planerpool für Planungs- und Beratungsleistungen "Breitbandausbau in 
hessischen Kommunen"
OJ S 248/2023 26/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: ekom21 - KGRZ Hessen
E-Mail: info@ekom21.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: ekom21 - Planerpool für Planungs- und Beratungsleistungen "Breitbandausbau in 
hessischen Kommunen"
Beschreibung: Der Zugang zu ultraschnellen Internetverbindungen bzw. Gigabitnetzen wird in 
den nächsten Jahren ein Schlüsselfaktor für die Entwicklung von Regionen sein. Eine 
leistungsfähige digitale Infrastruktur wird über die Attraktivität der Kommune für das Leben und 
Arbeiten entscheiden. Gerade im ländlichen Raum ist verstärkt feststellbar, dass sowohl 
Probleme im Hinblick auf die älter werdende Bevölkerung (Leerstand von Häusern) als auch 
im Hinblick auf die Vermarktungschance an junge Familien (Bereitstellung von Home-
Arbeitsplätzen) durch eine schlechte Breitbandanbindung auftreten. Das Fehlen ausreichender 
Internetzugänge führt daher zu entscheidenden Standortnachteilen für die betroffenen 
Regionen und zu einer geringeren Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen und Gemeinden. 
Erklärtes Ziel der ekom21 - KGRZ Hessen (Körperschaft des öffentlichen Rechts) 
(nachfolgend auch "Auftraggeber") ist es daher, die Dynamik im Ausbau flächendeckender 
digitaler Infrastrukturen für die Gigabitgesellschaft in Hessen zu beschleunigen. Das 
Gemeindegebiet ("Gemeindegebiet") umfasst die kommunalen Gebietskörperschaften in 
Hessen, d.h. Kreisfreie Städte, Landkreise, Städte und Gemeinden. Die ekom21 bietet im 
Rahmen des kommunalen Breitbandausbaus erforderliche Planungsleistungen für ihre 
Mitglieder an, hat aber nicht genügend eigene personelle Kapazitäten, um dem nachgefragten 
Bedarf nachzukommen. Daher beabsichtigt die ekom21, einen Planerpool aufzubauen, um für 
ihre Mitglieder entsprechende Ressourcen vorzuhalten. In dem Planerpool sollen folgende 
Leistungen zur Verfügung stehen: - Beratungs- und Planungsleistungen für die Erstellung von 
Masterplänen und Studien im Rahmen des kommunalen Breitbandausbaus; - weitere 
Planungsleistungen im Rahmen des kommunalen Breitbandausbaus. Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P

 heruntergeladen werden können./documents
Kennung des Verfahrens: d1b91091-55f0-46fb-a773-aac2eda35c37
Verfahrensart: Offenes Verfahren

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/787654-2023
mailto:info@ekom21.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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Zentrale Elemente des Verfahrens: Ab dem Zeitpunkt der Bekanntmachung im EU-Amtsblatt 
und dem Vergabeportal DTVP können interessierte Unternehmen die Vergabeunterlagen 
herunterladen und bis zum Ablauf der Angebotsfrist ein Angebot über das Bietertool des 
Vergabeportals DTVP einreichen und sich so als Bieter an dem vorliegenden Verfahren 
beteiligen. Zunächst erfolgt je Angebot eine formale Prüfung des Angebots im Hinblick auf die 
Einhaltung der Formvorschriften gemäß Ziff. 5 e) aa) der Vergabeunterlage. Verletzt ein 
Angebot diese zwingenden formalen Anforderungen, wird das Angebot ausgeschlossen. 
Sodann erfolgt je Angebot eine Prüfung auf Vollständigkeit der geforderten Angaben und 
Unterlagen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
Unterlagen nachzufordern. In einem nächsten Schritt wird die Eignung der Bieter durch den 
Auftraggeber überprüft. Der Auftraggeber behält sich vor, nach Eignungsprüfung zunächst 
fehlende Erklärungen, Nachweise oder andere Unterlagen und Angaben betreffend die 
Eignung bei den Bietern nachzufordern oder Gelegenheit zur Vervollständigung zu geben 
bzw. die Inhalte aufzuklären. Der Auftraggeber wird die vorgelegten Eignungsnachweise 
sodann inhaltlich überprüfen. Sofern die vorgelegten Nachweise die Eignung des Bieters im 
Hinblick auf ein oder mehrere Eignungskriterien nicht belegen können, entscheidet der 
Auftraggeber nach pflichtgemäßem Ermessen über einen Ausschluss des Bieters vom 
weiteren Verfahren. Nähere Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, 
herunterzuladen unter https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35398
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 2 500 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 2 500 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YKPHH4P
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: ekom21 - Planerpool für Planungs- und Beratungsleistungen "Breitbandausbau in 
hessischen Kommunen"
Beschreibung: Konkret beabsichtigt die ekom21 als Auftraggeberin die Vergabe von 
Beratungs- und Planungsleistungen, die für die Erstellung von Masterplänen und Studien für 
ihre Mitglieder im Rahmen der Bundesförderprogramme ("Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland" / "Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland" / 
"Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland" - Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0)) sowie der 
Förderprogramme des Landes Hessen ("Richtlinie zur Förderung der Breitbandversorgung im 
Land Hessen" / "Richtlinie zur Förderung der Gigabitversorgung im Land Hessen") notwendig 
sind. Nach derzeitigem Kenntnisstand können derartige Leistungen grundsätzlich als 
Beratungsleistungen im Sinne der Richtlinien förderfähig sein. Darüber hinaus beabsichtigt die 
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ekom21 die Vergabe von weiteren Planungsleistungen, die im kommunalen Breitbandausbau 
notwendig sind. Die erforderlichen Planungsleistungen sind angelehnt an die Leistungsphasen 
1 bis 8 der HOAI (vgl. § 43 HOAI): - Leistungsphase 1: Grundlagenermittlung - 
Leistungsphase 2: Vorplanung - Leistungsphase 3: Entwurfsplanung - Leistungsphase 4: 
Genehmigungsplanung - Leistungsphase 5: Ausführungsplanung - Leistungsphase 6: 
Vorbereitung der Vergabe - Leistungsphase 7: Mitwirkung bei der Vergabe - Leistungsphase 
8: Objektüberwachung Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter 

 heruntergeladen werden https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
können.
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35398
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Mit den geeigneten Planern und Beratern soll jeweils 
ein Rahmenvertrag geschlossen werden. Hierbei wird beabsichtigt mit mindestens drei Bietern 
eine Rahmenvereinbarung (Anlage 1 zur Vergabeunterlage - herunterzuladen unter: 

 mit einer Laufzeit von zwei https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents)
Jahren und zwei Verlängerungsoption von einem Jahr zu schließen (vgl. § 21 Abs. 6 VgV). 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter https://www.dtvp.de

 heruntergeladen werden können./Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern nachfolgend auf eine Anlage verwiesen wird, 
steht diese unter  zum https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
Download zur Verfügung. 
======================================================================================= 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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- Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 
bzw. Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB durch entsprechende 
Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) und ggf. 
seiner dort geforderten Anlage - Angabe der Registernummer und des Registergerichts in dem 
Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) nebst Kopie des Auszugs 
aus dem Berufs- oder Handelsregister bzw. anderer geeigneter Nachweis über die erlaubte 
Berufsausübung (nicht älter als sechs Monate) - Sofern vorhanden: Angabe der Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur 
Vergabeunterlage). - Bestätigung der Erfüllung der Verpflichtung der Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung durch entsprechende 
Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) - Bei 
Bewerber-bzw. Bietergemeinschaften: Erklärung der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft in 
dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) - Bei 
Nachunternehmern bzw. Eignungsleihe: Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers
/eignungsbeliehenen Unternehmens gemäß den Anforderungen in dem Formular 
"Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) - Verpflichtungserklärung HVTG 
gemäß den Anforderungen in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur 
Vergabeunterlage).

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern nachfolgend auf eine Anlage verwiesen wird, 
steht diese unter  zum https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
Download zur Verfügung. 
======================================================================================= 
- Informatorische Angabe des Umsatzes in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
(2020, 2021, 2022) einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich der vorliegenden 
Ausschreibung durch entsprechende Angabe in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 
3 zur Vergabeunterlage). Sollten die Umsatzzahlen aus dem Jahr 2022 noch nicht vorliegen, 
sind die Umsatzzahlen aus den Jahren 2019, 2020 und 2021 anzugeben. - Die 
Mindestvorgabe beträgt 140.000,00 EUR Jahresumsatz für das Jahr 2023 (bzw. sofern noch 
nicht nachweisbar: für 2022) (gesamt) sowie 100.000,00 EUR im Tätigkeitsbereich der 
vorliegenden Ausschreibung für das Jahr 2023 (bzw. sofern noch nicht nachweisbar: für 
2022). - Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme jeweils für Personen-, Sach- und Vermögensschäden von 1.500.000,00 
EUR (zweifach maximiert je Versicherungsjahr) durch entsprechende Angabe in dem 
Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage).

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern nachfolgend auf eine Anlage verwiesen wird, 
steht diese unter  zum https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
Download zur Verfügung. 
======================================================================================= 
- Benennung des zuständigen Projektleiters bzw. der zuständigen Projektleiterin und eines 
Stellvertreters bzw. einer Stellvertreterin in dem Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur 
Vergabeunterlage). - Angabe von drei geeigneten Unternehmensreferenzen über in den 
letzten drei Jahren (maßgeblich ist der Zeitpunkt der Angebotseinreichung) erbrachten 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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vergleichbaren Leistungen unter Angabe des Werts der gesamten und der eigenen Leistung, 
des Erbringungszeitpunkts und des Auftraggebers durch entsprechende Angabe in dem 
Formular "Eignungsnachweise" (Anlage 3 zur Vergabeunterlage) zum Nachweis der 
Berufserfahrung im Bereich Breitbandausbau.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Honorars
Beschreibung: Die Angebotsbewertung hinsichtlich des Wertungskriteriums "Höhe des 
Honorars" erfolgt auf Grundlage des in dem Formular "Angebot" (Anlage 4 zur 
Vergabeunterlage) angegebenen Stundensatz. Das Angebot mit dem niedrigsten Stundensatz 
erhält die volle Punktzahl (40 Punkte). Zu den verbleibenden Angeboten wird die rechnerische 
Differenz in Prozent zum Bestangebot - bezogen auf den Stundensatz - ermittelt. Ergibt sich 
hier eine Differenz von z.B. 10 Prozent dann erhält dieses Angebot 10 Prozent und damit 4,0 
Punkte weniger in der Bewertung. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, 
die unter  heruntergeladen https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
werden können.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Unternehmensbeschreibung
Beschreibung: Vorlage einer Unternehmensdarstellung mit Angaben zur Anzahl der 
festangestellten Arbeitnehmer und nachvollziehbaren Angaben zur (kurzfristigen) 
Verfügbarkeit vor Ort, Darstellung der Aufgabenteilung im Team und Vorstellung eines 
Stellvertretungskonzepts. Wertungsrelevant wird die Anzahl an festangestellten 
Projektmitarbeitern. Wertungssystematik: Der Bieter verfügt über mehr als zehn 
festangestellte Projektmitarbeiter (20 Punkte) Der Bieter verfügt über mehr als acht 
festangestellte Projektmitarbeiter (16 Punkte) Der Bieter verfügt über mehr als sechs 
festangestellte Projektmitarbeiter (12 Punkte) Der Bieter verfügt über mehr als vier 
festangestellte Projektmitarbeiter (8 Punkte) Der Bieter verfügt über zwei festangestellte 
Projektmitarbeiter (4 Punkte) Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die 
unter  heruntergeladen https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
werden können.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in geförderten Breitbandprojekten
Beschreibung: a) Projektleiter bzw. Projektleiterin Darstellung der Erfahrung des zuständigen 
Projektleiters bzw. der zuständigen Projektleiterin in von Bund oder Land geförderten 
Breitbandprojekten durch Benennung entsprechender Projekte und Beschreibung der 
jeweiligen Tätigkeit. Wertungssystematik: Angabe von 1 -3 Projekten (5 Punkte) Angabe von 4 
- 7 Projekten (10 Punkte) Angabe von mind. 8 Projekten (20 Punkte) b) Stellvertreter bzw. 
Stellvertreterin Darstellung der Erfahrung des Stellvertreters bzw. der Stellvertreterin des 
zuständigen Projektleiters bzw. der zuständigen Projektleiterin in von Bund oder Land 
geförderten Breitbandprojekten durch Benennung entsprechender Projekte und Beschreibung 
der jeweiligen Tätigkeit. Wertungssystematik: Angabe von 1 -3 Projekten (5 Punkte) Angabe 
von 4 - 7 Projekten (10 Punkte) Angabe von mind. 8 Projekten (20 Punkte) Einzelheiten 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, die unter https://www.dtvp.de/Satellite/notice
 heruntergeladen werden können./CXP4YKPHH4P/documents

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/02/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 11 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Zunächst erfolgt je Angebot eine formale Prüfung des Angebots im 
Hinblick auf die Einhaltung der Formvorschriften gemäß Ziff. 5 e) aa) der Vergabeunterlage. 
Verletzt ein Angebot diese zwingenden formalen Anforderungen, wird das Angebot 
ausgeschlossen. Sodann erfolgt je Angebot eine Prüfung auf Vollständigkeit der geforderten 
Angaben und Unterlagen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern. Der Auftraggeber behält sich vor, nach 
Eignungsprüfung zunächst fehlende Erklärungen, Nachweise oder andere Unterlagen und 
Angaben betreffend die Eignung bei den Bietern nachzufordern oder Gelegenheit zur 
Vervollständigung zu geben bzw. die Inhalte aufzuklären. Nähere Einzelheiten ergeben sich 
aus den Vergabeunterlagen, herunterzuladen unter https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YKPHH4P/documents.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 09/02/2024 12:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin: 09/02/2024 12:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Auftragsausführung 
ergeben sich u.a. aus den Vergabeunterlagen (herunterzuladen unter https://www.dtvp.de

 und dem Angebot des bezuschlagten Bieters./Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YKPHH4P/documents
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. und 2. Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf 
Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens grundsätzlich unzulässig ist, sofern der behauptete 
Verstoß nicht fristgemäß bei dem Auftraggeber gerügt wird. Insoweit wird auf die 
Rechtsbehelfsfristen und Präklusionsbestimmungen entsprechend § 160 Abs. 3 GWB 
verwiesen. So sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 GWB Nachprüfungsanträge unzulässig, soweit 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 S. 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: ekom21 - 
KGRZ Hessen
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: ekom21 - KGRZ Hessen
Registrierungsnummer: DE176699797
Postanschrift: Carlo-Mierendorff-Straße 11
Stadt: Gießen

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Postleitzahl: 35398
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr Simon Sauerbier
E-Mail: info@ekom21.de
Telefon: +4964198300
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: 1. und 2. Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3 (Wilhelminenhaus)
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +496151126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 031b47a6-3436-4435-82a5-0eecaf456d7f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/12/2023 17:24:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 787654-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 248/2023
Datum der Veröffentlichung: 26/12/2023

mailto:info@ekom21.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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